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90-Sekunden-Satiren
Zuerst im Radio – nun  „verbucht“

Kurz-Satiren im Radio zu produzieren, war ein Versuch. 
Seit nunmehr einem Jahr gehen die SatireSplitter 

jede Woche viermal auf  Sendung. 
Eine Splitter-Auswahl präsentiert dieses Buch.
„Zartbittere SatireSplitter“ sollen Sie/Euch unter-

halten, erheitern, an- und aufregen, inspirieren. 
Mal süß, mal bitter, 
mal zart, mal grob.

Von mir aus kann’s losgehen.
Viel Vergnügen.

Joe Faß

PS: Um direkt ein schönes Wort ins Spiel zu bringen: Postskriptum (PS) – ein 
Anhang an einen Text. Dieses Buch enthält nicht zu unterschätzende Anhänge und 
Fußnoten. Kleingedrucktes mit satirischer Note. 

PPS: Im Radio duzen wir uns mit den Hörern. Persönliche Ansprache ist üblich bei 
Radio Leinehertz. Habe das im Buch so beibehalten. Wenn du mir also schreiben 
willst, bleiben wir von mir aus gerne beim DU: satiresplitter@leinehertz.de 

PPPS: Radio Leinehertz ist zu empfangen auf  UKW 106.5 – im Großraum 
 Hannover. Weltweit im Internet. Die Satiresplitter laufen zurzeit immer dienstags 
und mittwochs um 8:10 Uhr und 16:40 Uhr. Als Podcast sind die Sendungen 
nach-zuhören. Mehr zum Radio: www.leinehertz.net oder auf  Facebook.

PPPPS: Ziemlich sicher hat sich in diesem Buch ein ungebetener Gast eingenistet: 
der Fehlerteufel. Manchmal ist er sehr kreativ. Oft aber treibt er ein verwirrendes 
Spiel mit den Staben. Schreib mir, wenn du ihm begegnest und er dich irritiert. So 
machen wir ihm gemeinsam den Garaus. 
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Crashkurs
SatireSplitter
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Crashkurs: Satire
Geht Satire in 90 Sekunden? – 

90 Sekunden – mit Toleranz* nach oben und unten 
– steht mir für einen Radio-Satiresplitter zur Verfügung. 
Anfangs hab ich gedacht, das klappt nie. Nach etwas 
Übung, kann ich sagen: Machbar.

Und wenn einem auf  der Straße wahre Glückstreffer 
begegnen, geht’s noch schneller.

Neulich hab ich an einer Fahrschule diese Werbe-
zeile gelesen – im Ernst. 

An einer Fahrschule!
Groß und schlicht und kurz stand dort:

Crashkurs in 14 Tagen!

Na denn, fahrt vorsichtig.

*   Zur Ehrenrettung der Leinehertz-Redaktion: Bei komplexen Zusammenhän-
gen werden mir auch drei Minuten zugestanden. Der Produktions-Chef  nennt 
mich bereits „Satire-Gottschalk“. Zu viel der Ehre. Schalk reichte mir.
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Mini-Splitter: Vor- und 
 Nachsichten *

Zuhören.
Nicht nur wir Radiomacher beobachten eine gefähr liche 
gesellschaftliche Entwicklung: Das Zuhören nimmt 
immer mehr ab und das Abhören immer mehr zu. – 
Wenn das so weiter geht, verlieren die Einschaltquoten 
an Bedeutung. Wer künftig wichtig genommen werden 
will, der wirbt  mit den Abhör-Quoten.

Quoten.
Den Einschaltquoten nach gehört die Sendung „Bauer 
sucht Frau“ mit zu den erfolgreichsten. Aber für den 
Fall des Falles hier ein Reform-Vorschlag: 

Wenn endlich alle Bauern Frauen haben. Wenn kein 
Schwein sich mehr für die reale Landwirtschaft interes-
siert. Wenn dann die Einschaltquoten sinken, empfehle 
ich den Weg zurück zu den Wurzeln.

Als Titel-Vorschlag für die reformierte Sendung: 
Bauer sucht Sau!

Fußball. (Insider-Meldung)
Das Magazin 11 Freunde meldete in seinem Live- 
Ticker: Theophilus Anobaah wechselt zu Hannover 96.

*  Die Hörerinnen und Leser sind aufgerufen, sich mit Hinweisen, Anregungen 
auf  Bierdeckeln, Servietten oder was gerade zur Hand ist und natürlich per 
Mail zu beteiligen: satiresplitter@leinehertz.de 
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Jetzt werden viele sagen: Häh? Nie gehört! Zur 
Erklärung: Hannover 96 ist ein Fußballteam aus Nie-
dersachsen. 

Kekse.
Die neueste Keks-Studie – kein Scherz, die gibt es 
wirklich – hat ergeben, dass die Zunahme des Kon-
���������������������
������������������������� �����
 Ergebnis-Qualität der Sitzungen hat.

Überraschend, oder!?

Eine ältere – aber immer noch erschütternde –  Meldung 
aus:
Katar. Fußball-WM.
Ein echtes Drama. Erste Alters-Sehschwäche diagnos-
tiziert. Beim Kaiser.

Was ist geschehen? – Kaiser Franz Beckenbauer hat 
bisher noch keinen illegalen Arbeiter in Katar gesehen. 
Da muss man doch fragen: 

Ja, wo guckt der denn? Was sieht der noch?
Das gibt Anlass für Sorgen um ein Folge-Problem. 

Herrschafts-Zeiten, was kümmern uns die Inder in 
Katar?! – Es droht ein Drama in der Kaiser-Familie. 
Im weltweiten Netz der gewollten und nicht gewollten 
Beckenbauer-Kinder herrscht bereits helle Aufregung 
über die Frage:

Wird uns der Papa noch erkennen?
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Splitter-Gewitter 
Satiresplitter in eigener Sache: Weltweit im Netz als 
Livestream unter Radio Leinehertz 106.5. Dienstags 
und mittwochs immer um 8:10 und 16:40 Uhr. Oder 
jederzeit als Podcast. 

Merk-Gedicht:
Wenn’s morgens gewittert,
Und im Radio splittert,
Wenn’s richtig kracht,
Das Hertz erwacht.
Das Leinehertz 
ganz ohne Schmerz.
Dann wird das Aufsteh’n wunderschön.
Kein trister Tag ist mehr zu seh’n.
Wenn’s dann auch noch so weiter geht,
am Mittagshimmel Sonne steht,
dann wirst du nachmittags verwöhnt,
wenn Leinehertz mit Splittern dröhnt.

Um dies’ Vergnügen dir zu gönnen,
Sollst morgens du nicht zu lang pennen.
Sollst spätestens um acht Uhr zehn
Auf  Radio und Wecker seh’n.
Sogar, wenn du’s verpasst; versteht sich
Gibt’s Splitter nochmal: sechzehn-vierzich.

In diesem Sinne: Allseits frohes Erwachen und versplit-
tert euch nicht.
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Poeten-Geheimnis 
Oder: Loblied auf  die  
Schokolade*

Wenn du vor leerem Blatte sitzt
Und sich der Reim nicht recht zuspitzt,
dann greife zur geheimen Lade.
Die Schoko- in der Schub-. Nichts drin? Sehr schade.

Denn dich macht Süße und Kakao
��������������������
������
��"
Auf  dass dann Staben sich ergießen.
Gedanken-Blitze wieder sprießen.

Gibst nicht den zweifelnden Poeten
Schießt zielbewusst mit Vers-Raketen.
Das Blatt füllt sich mit Geistesblitzen
Und edelsten Satire-Spitzen.

Es ist kein Wunder aus dem Geiste.
Es ist Kakao, der dieses speiste.
Drum hier Verrat geheimster Gaben:
Poeten Schokolade haben.

*  Aus dem Poeti©k- und Kabarett-Programm: SATIRISCHE VERSE.
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Globales
Deutsche  
kauft 
 deutsche 
Zitronen


